Europameister und Deutscher Meister im Westernreiten

Aachen, 29.12.2006, Luftwaffe.
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Sieg in der Kategorie "Barrel Race", dem Rennen um Tonnen (Quelle Lieb)

Der leidenschaftliche Westernreiter Oberstleutnant Werner Lieb ist alter und neuer Europameister im Westernreiten Barrel Race 2005, 2006 und Team Penning 2006 EPHC, das am 3. und 8. Oktober 2006 in Aachen stattgefunden hat. Lieb ist Oberstleutnant i.G. der Luftwaffe und kommt aus Großholzleute bei Isny im Allgäu. Aus diesem Grund ist der kleine Ort in den letzten Wochen in und um Aachen immer wieder in den Schlagzeilen gewesen.
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Der ehemalige Tornadopilot ist Abteilungsleiter bei der 1. Luftwaffedivision in Fürstenfeldbruck (Quelle Luftwaffe)

"We aint't run, we fly"

Wir laufen nicht, wir fliegen, so lautet das Motto des Tornadopiloten. Und das demonstrierte Lieb eindrucksvoll im Wettkampf. Mit Stute "Twisted Chic", genannt Oy, wurde er bei der EPHC im "Team Penning" - Open der Profis - Europa- und zugleich Deutscher Meister. Mit präziser Perfektion konnte er in diesem Wettkampf drei bestimmte Rinder aus einer Herde von 15 bis 30 Tieren aussondern und das in der Spitzenzeit von eineinhalb Minuten. Für sein Pferd Oy war dies zudem eine ganz besondere Leistung, da sie nach dem Verlust eines Auges vor vier Jahren als unreitbar galt. Mit der zweiten Stute Maggy, die eigentlich "Justa Kiss n The Dark" heißt, wurde Lieb in der Disziplin "Barrel Race", dem Rennen um Tonnen bei den Amateuren Europameister und Deutscher Meister sowie im Open der Profis Vize-Europameister und gleichzeitig deutscher Meister.
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Werner Lieb mit Tochter und seinen beiden Gewinnerpferde Maggy und Oy (Quelle Lieb)

Sein verwirklichter Traum

Werner Lieb ist auf seinen wiederholten Erfolg bei der Europameisterschaft besonders stolz: "Gerade in den letzten Wochen fehlte mir wegen eines Auslandseinsatzes viel Zeit für mein Hobby und um die Vorbereitungen für die Meisterschaften zu vollenden, aber es hat doch noch geklappt." Der 43-jährige Tornadopilot ist mittlerweile als Abteilungsleiter bei der 1. Luftwaffendivision in Fürstenfeldbruck. Seit einem fünfjährigen USA-Aufenthalt begeistert er sich für das Westernreitern. Für Werner Lieb, der bereits neben der Europameisterschaft auch die Deutsche und die Bayerische Meisterschaft gewinnen konnte, hat sich nach dem Traum vom Fliegen im Jahr 2003 auch der Traum des Pferdehofbesitzers verwirklicht. Mit dem Kauf der "Hengelesmühle" begann ein neuer Lebensabschnitt für Werner Lieb und Ehefrau Christine. Christine Lieb gab Ihren Beruf für den Pferdehof auf. Auf Ihren Schultern liegt viel Verantwortung. Die Ehefrau des Berufsoldaten betreibt und führt den Pferdehof und gibt täglich Reitstunden. In Großholzleute hat sich die Hengelesmühle längst etabliert und immer mehr junge Reiterinnen und Reiter begeistern sich dort für das Westernreiten.

